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Altona, den 3. Julii. 
 
Jn der vorigen Nacht, starb hier unser vieljähriger Mitbür-
ger, Herr J. G. Wolstein, der Arzney und Wundarzney Doc-
tor, des Königl. Dannebrog Ordens Ritter, ehemaliger Pro-
fessor der K. K. Thier-Arzney-Schule und Director des 
Thier: Spitals zu Wien, des Königl. Sanitäts-Collegiums zu 
Kiel, der veterinairischen Gesellschaft zu Copenhagen, der 
medicinischen Gesellschaft in Paris und mehrerer gelehrten 
Gesellschaften Mitglied, im 83sten Jahre seines thätigen und 
seiner Wissenschaft mit ausgezeichnetem Ruhme gewidme-
ten Lebens. Die gelehrte Welt kennt seine zahlreichen me-
dicinisch-chirurgischen Schriften, die von allen gebildeten 
Nationen in ihre Sprachen übertragen sind, und die sich vor-
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züglich im Fache der Thier-Arzneykunst ein claßisches An-
sehen erworben. Der Verewigte, war gebohren den 14ten 
März, 1738 zu Flinsberg in Nieder-Schlesien. 


